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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

TV 07 Heubach II : TV 1888 Reinheim V 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:15 Uhr

Altmann, Borodichin und Toldrian bleiben gegen den TV 
1888 Reinheim V ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 07 Heubach II
im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 gegen den TV 1888 Reinheim V beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Altmann, Borodichin und Toldrian, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gerbig / Altmann überzeugten im Match gegen Schiemer /
Kolanowski, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Borodichin / Toldrian überzeugten im Match
gegen Liogonkii / Hamza, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Frank Gerbig
am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Mark Liogonkii. Beim 11:4, 11:8, 12:10 gegen Tim
Schiemer fand Andreas Altmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Spielstand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kirill Borodichin gelang es
am Nachbartisch Alzamel Hamza zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Beim folgenden 3:0 gegen Jacek Kolanowski fand Nicolas Toldrian von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Frank Gerbig gegen Tim Schiemer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Tim Schiemer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 14:12, 7:
11, 8:11, 12:14. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Mark
Liogonkii zeigte Andreas Altmann indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Kirill Borodichin gegen Jacek Kolanowski.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicolas Toldrian hatte dann gegen
Alzamel Hamza beim 11:4, 11:4, 11:3 wenig Schwierigkeiten. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 07 Heubach II nun ein Punkteverhältnis von 8:10 auf dem Konto,
während der TV 1888 Reinheim V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:14 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC 1948 Babenhausen II (TV 07 Heubach II) bzw. gegen den GSV
Gundernhausen IV (TV 1888 Reinheim V).

 Statistik:
 TV 07 Heubach II

Doppel: Gerbig / Altmann 1:0, Borodichin / Toldrian 1:0 
Einzel: F. Gerbig 1:1, A. Altmann 2:0, K. Borodichin 2:0, N. Toldrian 2:0 
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 TV 1888 Reinheim V
Doppel: Schiemer / Kolanowski 0:1, Liogonkii / Hamza 0:1 
Einzel: T. Schiemer 1:1, M. Liogonkii 0:2, J. Kolanowski 0:2, A. Hamza 0:2


